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Zur richtigen Vergleichung der alten Sage mit den neueren ist es nöthig, von jenen immer das
Doppelte anzunehmen, da hei der ersten Einkommensteuer Z pro Cent, bei der zweiten aber 10 pro Cent als
Basis gedacht^werden muffen. Die sich dann noch ergebenden Differenzen der Steuern von dem Einkommen
unt.'r i. ^ternng rühren bloß davon her, daß erst 60 i. dann aber M als das des steuerbaren
Einkommens angenommen wurden. ^



N a ch w e i s u n g
über das Steigen der Brittischen Einkommensteuer, nach dem neueren Plan.

Von 50 1. Einkommen wird »ichis
gezahlt.
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ir.

N achweis tl !: g

der Land -Eingangs-, Wasserzoll- und Schleusen - Gefalle von nachstehenden Objecten.

Benennung der zu entrichtenden
Zollabgaben.

Caffee

vom

Centncr

chtklr. Er. Pf.

R u m

vom

Oxhoft

Rtllr. Er. Pf.

Leder

vom

Schiffpfund

Rtblr. Gr. Pf.

Ta b a ck"

vom

Schiffpfund

Rtklr. Er. Pf.

I. Land - Eingangs - Zoll

Lumma per :e ,

— —
.3

— 6 2 3
1 6

II. Wasscrzoll- und Schleusen - Gefalle

von Hamburg bis -ncl. Borliu .

Lenzen, Elbzoll ....

Ebendaselbst, Licent
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—
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— —
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Schnackcnburg, Lnnebnrger- Zoll
— — — -- — — — — —.

Witte »berge, Wasscrzoll .
—

4
-- — 1 — 2

! -

Cum losen, adeliger Zoll .

Havclberg, Wasserzoll
— — 4 -- 3 — — 1 —

Rathenau, Wasscrzoll
— —

4
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Ebcndas. Schleusenzoll
— —

4
3 — 1
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My low, adeliger Zoll

Planen, Wasserzoll
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. 4
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Brandenburg, Wasserzoll . .
— —

4'
3 1
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Ebendas. Schlcusenzoll . .
— —

4
— 3

- 1 —

Potsdam, Wasserzvll .
— —

4 3
— — 1 —

Spandau, Wasserzoll.
— —

4
— 3 1

Berlin, am Bestimmungsorte .
— — —

I.!
—

I.!
!

4
1 ii 8 12 — — 3

r ! i

In Lenzen werden die Gefalle nach dem Ansag in Banco mit zz pro Cent Agio, und die herauskommende
Summe in Ducaten » oA Thlr. bezahlt.

In Rathenau erhalt tue Kammerei die Hälfte der Brutto -Schlcusengefälle.

I» Brandenburg desgleichen.

h« Spandau erhalt die Kämmerei die Hälfte der Brutto.-Wasserzoll-Einnahme.



IV.

Nachweisung der sämmtlichen Abgaben?
welche in dem Königreiche Preussen auf einem Gcbraude von 24 Tonnen ruhen.

Rthlr. Gr. sslf
a) Für z6 Scheffel Gersteumalz, zu 4g Gr. Preussisch') für den Sck)essel . -3 —

2) Zettclgeld ....... 2 -
z) Cousumiions-Servis ...... . a -g
4) Für Io Scheffel Gerste Uwschüttcgeldzu a Gr. Z Pf. . . — ZZ "
Z) Für 2 Fuder Darrholz Accise ..... , ^-3 ö
6) Für 2 Fuder Darrholz Kloben-Servis .... — S ö
7) Für 5 Achtel Brauholz Accise ..... -- 2g 10
g) — — — —. — Kloben-Servis .... . — 10 10
9) Für z Siein Hopfen ...... . — Z -

In Summa Preussisch . 20 -6 ^
oder für die Tonne 76 Gr. iz Pfeuu. preussisch.

Nachweisung der sämmtlichen Abgaben.»
welche auf einem Ohm Branntwein ruhen.

R-Hlr.
61) Für 10 Scheffel Roggen zu 59 Gr. Preuss

2) Zettclgeld .
Z) Consumlionsservis , .
4) Umschütiegeld . ,
5) Zur I Achtel Holz Accise
6) Klobeuscrvis

In Summa Preussisch . l
oder für 1 Quart Branntwein etwa 5 Gr. 9 Pf. Preussisch

2m clsentUchen Königreiche Preussen ist das Verhältniß der Münte» folgendes i

Gr.

40
il

6

S» '?

AeichSthaler Peeussscher Pieulffsche Schillinge Picusssche
Euldri! Kioiche» Pfennige.

1 Z 9° 27a 1620
l S« Ssso1 I -3

6

Ein Preussischer Gulden S-träzf L gute Groschen- nn> 4 gute Groschen machen »5 Preussische Groschen mu?.







Gewicht, Maaß

oder

Stackzahl.

Anzahl
der

Collis.

Namen

derselben.

Zur
Consumlion in der Stadt.

Zur Nie-I
Verlage

laut
Conto¬

buch.

Zum
Transits i

lau« i
Transits-1
Register. ^

A» Zetteln sind
ausaeczebe»:

zur
Versteuerung.

mit Passier¬
zetteln cin-
aegangen.

Abladcschei-
ne z»

N ie-
dc r-

lage-
schei-

n e
-i

4 Gr.

Datum
der

Ver¬
fielt-

rung.

Nr. ^
des

Accisc-
Jour-
nals.

Helium
d. Pas-

s>er-
schcln-
Regi-
st-vs.

Nr.
dessel¬
ben.

^Fol.

Nr. F°l. Nr.

Was¬
ser
a

4Gr.

Lan¬
de

2 Gr.



Ankunft.

c-<

Der Zoll»
expedi-

tions, Be¬
gleitschei¬
ne o. Pas-
sirschein.

IQ .
L

S5 ^ ^ s

Namen
des A'us-
stellungs-
amtcs die¬
ser Expe¬
ditionen
oder des
Absen-
dungs-
orles.

^ . Die West-
Name n -rr> L

Inhalt der Collis
preusff

sche» Zoll¬
der nach Quantität und Qualität G? gefalle sitz

erhoben/2» laut sub
Schiffer,
Fuhrleu¬ Waaren- Frachtbriefen, Connoisie-
te oder Empfän¬ ments, Dcclarationen. Z-S

o o
Eigen¬

thümer.
ger. A
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